
9470  ST. PAUL/LAVANTTAL

Industriestraße 2

Tel.: ++43 (0) 43 57 2301

Fax: ++43 (0) 43 57 2301 33

st.paul@steinerbau.at;  www.steinerbau.at

REFERENZPROJEKT

Kraftwerk Gössendorf



Referenzprojekt 
KRAFTWERK GOESSENDORF  

OBJEKT: Murkraftwerk Gössendorf

AUFTRAGGEBER: ARGE Errichtung 
KW Gössendorf/Kalsdorf
Leonhardgürtel 10
8010 Graz

Projektleitung:
DI Heinz Jauk
Handy: 0664 / 616 58 000

BAUZEIT: Baubeginn:  April 2009
Bauende:     Juni 2010

NETTOABRECHNUNGSSUMME: € 15.050.000,--

BAUÜBERNAHME durch den Bauherrn: Jahr 2012

PROJEKTDATEN:

AUSHUB: 6.200 m³

BETON: 41.025 m³

SCHALUNG: 33.450 m²

BETONSTAHL: 2.435 to

WASSERBAUSTEINE: 8.920 to



PROJEKT KURZBESCHREIBUNG

Das Kraftwerk Gössendorf liegt bei Mur-km 170,090 unmittelbar flussaufwärts der
Großkläranlage der Stadt Graz. Die Anlage besteht aus einem rechtsufrigen Wehr mit drei
Wehrfeldern, die mit Segmenten mit aufgesetzten Klappen verschlossen werden können.
Linksufrig an die Wehranlage schließt das Krafthaus mit zwei Maschinensätzen an.

Das Wasserkraftwerk Gössendorf - errichtet von der Energie Steiermark
in Kooperation mit VERBUND - liefert ab sofort jährlich 90 Millionen
Kilowattstunden grünen Strom, deckt damit den Bedarf von mehr als
23.000 Haushalten und verhindert den Schadstoffausstoß von über
50.000 Tonnen CO2. Der Lebensraum entlang der Mur wurde durch zahlreiche
Freizeitmaßnahmen aufgewertet, der Hochwasserschutz für die
Anrainergemeinden entscheidend verbessert.

Das Kraftwerk setzt in Sachen Ökologie europaweit höchste
Standards: Mehr als 15 Millionen Euro wurden für rund 100 ökologische
Ausgleichsmaßnahmen aufgewendet.

Es gliedert sich in eine rechtsufrige Wehranlage mit Verschlüssen und ein linksufriges
Krafthaus. Die Wehranlage besteht beim Kraftwerk Gössendorf aus 3 Wehrfeldern. Im
Krafthaus sind jeweils 2 leicht geneigte PIT-Turbinen zur Stromerzeugung angeordnet,
deren Laufräder einen Durchmesser von ca. 3,85 m haben. Weiters sind Nebenanlagen wie:
Betriebsgebäude, Transformatornischen, Lüftungsanlagen, Sanitärräume, Stiegen,
Lagergruben für die Dammbalken und das Rechengut, sowie die Wehrbalken im bzw. im
Anschluss an das Krafthaus angeordnet.



Technische Daten KW Gössendorf

Standort: Mur-km 170,090
direkt oberhalb der Kläranlage Gössendorf

Kraftwerkstyp:  Laufkraftwerk  

Wehranlage:  3 Wehrfelder  

Krafthaus:  2 Rohrturbinen  (Kaplan)

Ausbaufallhöhe:  11,18 Meter  

Ausbaudurchfluss:  200 m³/s  

max. Kraftwerksleistung: 18,75 MW 

Jahreserzeugung RAV:  90 GWh/a 

Stauraum:  Stauziel: 330,80 müA

Stauraumlänge: 3.960 m  

Charakteristische 
Wassermengen:  

HQ1:       442,0 m³/s
HQ100: 1.320,0 m³/s 



LEISTUNGSUMFANG BAUMEISTERARBEITEN FA. STEINER

• Aufbereitung der gesamten für die Betonerzeugung erforderlichen Kiesmassen vor Ort

• Herstellen des gesamten erforderlichen Betons vor Ort.

• Das Hauptbauwerk wurde durch die Fa. Steiner errichtet; im Zuge angefallene Arbeiten:

• Feinaushub

• Sämtliche Betonbauarbeiten

• Sämtliche Schalungsarbeiten

• Sämtliche Bewehrungsarbeiten

• Einlauf- und Kolksicherung

• Fassadenbau, Gewichtsschlosser

• Abdichtungsarbeiten

• Straßenbauarbeiten




















